
Auflage: 31.000

Gratisveranstaltung: Ihr Handy ist ein Computer ...
Viele wissen es noch nicht, aber es ist unglaublich, was man mit einem
modernen Handy heute schon alles machen kann. Schülerinnen und
Schüler des RGORG 23 zeigen Ihnen das GRATIS im Rahmen der
Kulturtage am Di., den 4. April von 13.50-17.10 Uhr in der Anton Krieger
G. 25. ANMELDUNG: Tel. 0699 19 23 59 75 oder n-netsch@gmx.at 

Computerkurs für absolute Anfänger

man Dateien in Ordnern abspeichert. 
Kursort ist das Gymnasium in der Anton
Krieger Gasse 25, 1230 Wien. Wir gehen
davon aus, dass unsere Kursteilnehmer
noch nie vor dem Computer gesessen
sind. Kosten: 150 Euro, 
Anmeldung oder weitere Informationen:
Tel. 0699 19 23 59 75

Gerade für ältere Menschen öffnen
sich ungeahnte Beschäftigungs- und
Trainingsmöglichkeiten durch den
Computer! An diesen fünf Terminen
lernen Sie, wie man im Internet surft
und E-Mails verschickt, wie man
Bilder und Texte aus dem Internet her-
unterlädt und weiter bearbeitet und wie

Im Märzstartet der nächste Computerkurs für absolute Anfänger am
Freitag, den 17. 3. von 18.00 bis 19.40 Uhr. Weitere Termine dieses Kur ses:
24. 3., 31. 3., 7. 4. und 21. 4. 2017. Auch als GUTSCHEIN erhältlich.

Tablet statt Computer
So einfach war es auch noch nie, mit
Internet und E-Mail Bekannt schaft zu
machen:Besuchen Sie unseren Kurs,
zahlen Sie für fünf Einheiten à 100
Minuten 150 Euro! 
Am ersten Kurstag stellen wir Ihnen
unterschiedliche Tablets vor, die Sie
gleich ausprobieren können. Die
Erfahrung hat gezeigt, dass die
Kursteilnehmer Tablets von Apple oder
Samsung bevorzugen. Ent scheiden
Sie, auf welchem Tab let Sie die rest-
lichen vier Kurs termine arbeiten wol-
len. Am Ende des Kurses können Sie
nicht nur im Internet surfen und E-
Mails verschicken, son  dern auch Fotos
am Tablet be arbeiten, Schreibar beiten

erledigen und
viele andere
Funktionen
mit Apps nüt-
zen, die Sie kennenlernen werden.
Die Kurse finden am RGORG 23,
Anton Krieger Gasse 25 statt. 
Mittwoch von 18.00-19.40 Uhr:
15. 3., 22. 3., 29. 3., 5. 4., 19. 4. 2017
Anmeldung oder weitere Infos: 
Tel. 0699 19 23 59 75
E-Mail: n-netsch@gmx.at
Achtung: Sollten Sie an bestimmten
Terminen keine Zeit haben, können
Sie diese in einem Folgekurs gratis
nachholen!

Foto: m
edion.at

Die Osterhasen kommen!

Die Kulturtage finden vom 4. bis
6. April in der Anton Krieger
Gasse 25 statt. 
Es wird ein Buffet angeboten wer-
den. Das Programm wird interes-
sante Experimente im Chemie-
/Biologiesaal, aufregende Vorstel -
lungen im Festsaal und zudem
noch ein EDV-Programm bieten.
Der Oberstufenzweig für Bild -
nerische Erziehung und Kunst
wird Kurzfilme und eine Ver -
nissage anbieten.
Die Schülerinnen und Schüler
freuen sich auf Ihr Kommen.

Kulturtage am
RGORG 23

Florian Netsch

In Kürze

Lesen Sie über die Aktion der Geschäftsleute bitte auf Seite 8!

Neu in Mauer: Nur Technik in der Geßlgasse 3. Hier werden alle Ihre Handy-Probleme von Herrn Mustafa behoben. Siehe
dazu auch den Artikel auf Seite 3. Am Maurer Hauptplatz gibt es ein CranioZentrum in den ehemaligen Notar-Räumen hin-
ter der Ersten Bank. Lesen Sie dazu auf der Website: http://www.verband-upledger.at/index.php/zentrum-am-platz

Das Jahr 2017 bringt auch für
unsere Zeitung einige
Neuerungen. Ab sofort hat der
Speising-Teil sieben Seiten und
der Mauer-Teil daher nur noch
neun Seiten, wobei sich der
Vorstand des Speisinger
Kaufleute-Vereins dafür ausge-
sprochen hat, dass auch
Neuigkeiten aus Mauer im von
ihnen finanzierten Speisinger-Teil
stehen dürfen. Aus diesem Grund
finden Sie z. B. die Georgen-
berger Kolumne jetzt im
Speising-Teil. Da es die Seite 11
im Mauer-Teil nicht mehr gibt,
sind die beliebten Neuigkeiten
aus der Parkdrogerie Schle singer
ab dieser Ausgabe auf Seite 2 zu
finden.
Die gedruckten Medien haben es
jedes Jahr schwieriger, da die

Ältere Menschen benötigen
manch mal Hilfe: Besorgungen,
kleine Reparaturen, Begleitung bei
Arztbesuchen u. v. m. Wir vermit-
teln über unsere Zeitung ab so lut
verlässliche Menschen, die Ih nen
helfen: Tel. 0699 19 23 59 75

Online-Medien rasch und jeder-
zeit verfügbar sind. So gibt es
auch die Mauer Zeitung schon
zwei Wochen vor der
Druckausgabe in den Haushalten
schon online auf mauer.at zu
lesen, für immer mehr Men -
schen ein Grund, auf die gedruk-
kte Ausgabe zu verzichten. 
Zum Glück gibt es aber immer
noch genug Menschen, die unse-
re Verteilung der Mauer Zeitung
an 31.000 Haushalte  von
Breitenfurt bis Laab schätzen
und es gibt noch Geschäfts leute,
die sich Inserate in unserer
gedruckten Ausgabe leisten kön-
nen und wollen. Aus diesem
Grund sind wir dem Speisinger
Kaufleuteverein sehr dankbar,
dass wir auch Maurer
Nachrichten im Speising-Teil
veröffentlichen dürfen. 
Dass eine Regionalzeitung
immer wieder Initiativen für die
Region starten kann, zeigen
Titelbild und Bilduntertext auf
dieser Seite. 
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Paul Kelaridis
Ihr Schlossermeister in Mauer

• Handläufe und

• Geländer für

- Stiegen und

- Terrassen

• Fenstergitter

• Sicherheitsschlösser

• Zylinder

• Stahltore
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• Schweißarbeiten
• Schmiedearbeiten
• Schlosserarbeiten
• Reparaturen
K.S.K.Kunstschlosserei
Kelaridis
06502701711
Info@schlosserei-ksk.at
www.schlosserei-ksk.at

Schlossermeister
Paul Kelaridis
Werkstatt: 

23, Dirmhirn g. 106-108 
Büro:

23, Silvester-Früchtlg. 18 

„Gesundheit und Ästhetik sind eine Frage des Vertrauens“

CMC
Convalexius 

Medicalaesthetic 
Center

A-1230 Wien-Mauer
Endresstraße 125

Ärzte: +43 (1) 889 23 19
Kosmetik: +43 (1) 886 23 44
www.dr-convalexius.at

Ärztezentrum
Medizin & Ästhetik

Dr. A. Convalexius
Dermatologie

A. Sterba
Kosmetik

Edyta Madroszkiewicz
Biomed. Analytik

Venenuntersuchung

K. Stadler
Endermologie

Kompetenzzentrum

G. Pölzgutter
Medizinische
Assistentin

Dipl. Kffr. A-C.
Reibelt

Organisation

- jetzt
behandeln!

OA Doz. Dr. K. Bodner
Gynäkologie

Univ. Doz.. Dr. B. Bodner
Gynäkologie

Leiter der plastischen Chirurgie der Krankenanstalt Rudolfsstiftung

OA Dr. F. Kömürcü
Interimistischer

Aus Ihrer DROGERIE SCHLESINGER
23,Geßlgasse 9A  Tel. 888 67 39  Fax 888 67 39-7

www.drogerieschlesinger.at

Gute Ideen setzen sich durch!

Ü ÜBERSPIELEN AUF VIDEO oder DVD: 
Wir überspielen auch Ihre Super 8/Normal 8/9,5 mm und 16 mm Filme in erst-
klassiger Qualität, auf alle Videosysteme (z. B. VHS und Super VHS, mit und ohne
Ton). Videokopien und Transcodie rung / Normenwandlung von bzw. auf NTSC, PAL,
SECAM, VHS, VIDEO 8 und HI 8 /Betamax sind kein Problem. Umarbeiten auf DVD
haben wir ebenfalls im Programm. Reinigen der Filme und allgemeine Farb- und
Helligkeitskorrekturen sind kostenlos.

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9-12 und 15-18 Uhr, 
Mi. Nachmittag geschlossen, Sa. 9-12 Uhr

Ü PASSBILDER: 
nach der neuen EU-Regelungund innerhalb von 10 Minuten erhältlich!
Vergrößerungen, Ausschnitte, Bild von Bild u. v. m. können direkt von Ihrem digitalen
Datenträger oder von Fotos ausgearbeitet werden.

Ü DRAPAL ®

      NEOVITA ® ENERGIE - SIRUP
In der heutigen Zeit brauchen wir mehr Energie denn je, um
die täglichen Herausforderungen zu meistern. Wenn uns die
Energie fehlt, wird uns die Bedeutung bewusst. Jeder von uns
sollte auf eine sinnvolle Energiezufuhr achten.
      NEOVITA ® ENERGIE - SIRUP mit Ginseng , Lecithin,
Niacin und Vitamin E unterstützt die Energiezufuhr und ist ein
zeitgemäßes Nahrungsergänzungsmittel (registriert und
patentiert 1964 durch Wilhelm A. Drapal ® - die Marke
NEOVITA ®).
Natürlich ohne Konservierungsmittel, ohne Farbstoffe und ohne Alkohol.
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GOLFCLUB LAAB IM WALDE
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Hoffeldstraße, 2381 Laab im Walde 
Tel. 02239 4392 
office@golflaab.at

Gemütlicher Golfclub mit
Charme: 
- 9/18 Loch Golfplätze
- große Übungsanlagen
- gratis Schnuppern jeden 
So um 12 Uhr!

- Einsteigerkurse
- ÖGV Platzreifekurse     
- Jahresmitgliedschaften  

Eingebettet in die liebliche
Landschaft des Wienerwaldes,
nur 6 Kilmeter von Wien, präsen-
tiert sich der Golfclub Laab im
Walde mit seinen beiden ausge-
bauten Plätzen im neuen Design:
Das geniale Konzept des neuen
ÖGV-Kurses Challenge 9, par
56, alternativ zu spielen mit dem
Übungskurs Compact 18, par 55,
ist einzigartig. Damit wird der
Club allen Anforderungen ge -
recht: Es können sowohl  Han -
dicap-wirksame Runden und
Turniere auf dem anspruchsvollen
Kurs Challenge 9 als auch  Trai -
nings runden auf dem easy going
Kurs Compact 18 gespielt wer-
den, alle Möglichkeiten stehen
offen. Hier fühlen sich sowohl
sportlich anspruchsvolle Spieler,
Freizeit-Golfer, Familien, Alt und
Jung zu Hause. Mit der neuen
20.000 m² großen Driving Range
mit 30 Abschlagplätzen, teils
überdacht und beleuchtet, 2
Putting Greens, 2 Pitching- und
Chipping Areas und Übungs -
bunkern  ist hier eines der größten
Trainingszentren im Westen
Wiens entstanden. Kompetente

Pros stehen an 7 Tagen in der
Woche dem Golf-Einsteiger mit
Platzreifekursen ebenso zur
Verfügung wie dem fortgeschrit-
tenen Turnierspieler. Die Jugend
wird mit Kin dercamps und
Trainings kursen speziell geför-
dert. Das Ambiente des Clubs mit
den Son nen terassen, dem gemüt-
lichen Club raum und einem
immer freundlichen Personal
laden Club mitglieder und Gäste
gleichermaßen zum Verweilen
ein. 

Nähere Information unter 
Tel 02239/4392, office@gol-
flaab.at oder www.golflaab.at.

CHALLENGE 9 - DER NEUE GOLFGENUSS IM
SCHÖNEN LAAB  IM WIENERWALD

Was gibt es Neues auf mauer.at?
Der Termin für den 2. Maurer
Weinwandertag konnte fixiert
werden. Er findet am Samstag,
24. Juni 2017 ab 13 Uhr statt. An
diesem Tag haben die Winzer
direkt an der Strecke des Maurer
Weinwanderwegs (MWWW) und
5 weitere in Mauer ausgesteckt.
Herr BV Bischof hat wieder seine
Teilnahme zugesagt.    
Der 1. Maurer Wein wandertag am
5.11.2016 war ein großer Erfolg.
Extra für diesen Zweck ausge-
druckte Hinweistafeln auf der
Strecke und vorbereitete Be-
schreibung und Plan für den
M a u r e r W e i n w a n d e r -
weg (MWWW) sorgten für beste

Orientierung. Circa 80 Wanderer -
nicht nur aus Mauer - genossen
die Wanderung und viele auch
dann einen Besuch bei den
Maurer Winzern. Auch Herr
Bezirks vorsteher Gerald Bischof
war dabei! Fotos sind auf Seite 2
der November-Ausgabe der
Mauer Zeitung verfügbar.

Merken Sie sich bitte den Termin
am 24. Juni 2017 für Wein -
wandern in Mauer auf dem  

Maurer Wein wan der weg
(MWWW)

vor!    

Hilfe bei Handy-Problemen
Herr Mustafa bietet in seinem
Geschäft „Nur Technik“ in der
Geßlgasse 3 Hilfe für Ihre Handy-
Probleme an. Er kann praktisch alle
Reparaturen für Handys aller
Marken durchführen und hilft Ihnen
auch bei Versicherungs problemen,
wenn das Handy be schädigt oder
gestohlen wurde.
Es gibt viele Geschäfte, wo man
Handys kaufen kann, es gibt aber

wenige Geschäfte, wo man Han dys
reparieren lassen kann und wo
Menschen sitzen, die sich nach jahr-
zehntelanger Erfahrung in die ser
komplexen Materie wirklich gut
auskennen.
Nützen Sie alos die Möglichkeit
und lassen Sie sich von Herrn
Mustafa zu Ihren Handy-Pro blemen
beraten. Er hilft Ihnen gerne und
freut sich auf Ihren Besuch!
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Voss  im Kasino am Schwarzen -
berg platz, deren Erlös schon ein
Grundstein für den Neubau in Wien
Mauer war. Kunst als eine wesent-
liche Säule der Waldorfpädagogik
bildet nun einen wichtigen Baustein
zur wichtigen Finanzierung des
bevorstehenden Schulneubaues,sie-
he: www.wirbauenaufkunst.at 
Bereits fertiggestellt ist weiter unten
in der Endresstraße 59c ein anderes
pädagogisches Zentrum mit dem
interessanten Namen: TANK-
STELLE - DIE SCHULE. Einhei -
mi sche wissen, dass es dort einmal
eine Tankstelle gab, - doch hier ist
an eine andere Art des Auftankens
gedacht: Diese katholische Pri -
vatschule mit ökumenischem
Schwer punkt ist reformpädago-
gisch ausgerichtet. Man soll lernen,
sich auf das Wesentliche zu konzen-
trieren, der Auseinander setzung im
Glauben Raum geben und Ur -
teilsbildung in ethischen Fragen för-
dern, Orientierungs kompetenz ver-
mitteln und das Gemeinsame in den
Konfessionen suchen, wodurch sich
Schul gründung als gute Mög lich -
keit für ein Neudenken der Bil -
dungs architektur anbietet.
www.tankstelle-dieschule.at
Noch fest an der Ausgestaltung der
Schulräume wurde Ende Jänner in
der Gesslgasse 10, an der HEURE-
KA! Montessorischule Mauer
gearbeitet. Für die einzelnen Ent -
wick  lungs phasen der gesamten
Schulzeit vom Kinderhaus bis zum
Ende der „Primaria“, also von 6 bis
12 Jahren, wird hier nach der
Pädagogik Maria Montessoris und
ihrem nach langen wissenschaft-
lichen Beobachtungen geschaffenen
Material gelernt. Verant wor tung für
sich selbst und in der Ge meinschaft
übernehmen und das Kind sich opti-
mal entwickeln lassen, sind ein
wesentlicher Teil des Pro grammes.
www.montessorischule.wien
Waren Sie auf dem Laufenden? Es
gibt noch so viele besondere Schu -
len in Mauer, doch in den beiden zu -
letzt genannten sind nur mehr je 2
Plätze frei! Für mich ist Mauer ein
richtiges Schulzentrum geworden. 

Reparatur aller Marken!

Norbert Kornberger
0664/52 58 756

Speisingerstr. 159
1230 Wien

www.kfz-kornberger.at
n.kornberger@aon.at

Ihr KFZ-Techniker in Mauer

Heimgekehrt von einer mit Kultur,
Wissen und sehr viel Neuem  voll-
gestopften   interessanten Reise
nach Rom, frage ich mich, ob es
eine Überleitung dazu gibt, was
mich wohl wieder nach Hause in
mein Mauer bringt.
Da wäre zuallererst die von mir
gemachte Erfahrung im Vor der -
grund, dass mein humanistisches
Wissen gleich null ist, ich mir den
Inhalt lateinischer Inschriften eher
zusammen DICH TE als deren Wor -
te systematisch zu übersetzen … ein
großes Bildungsdefizit eindeutig
spürbar war. Soll ich mich auf das
Thema Bildung und Schule einlas-
sen?
Aufgepasst, da gäbe es aus Mauer
einiges zu berichten: 
Schon 2015  wurde meine heimat-
kundliche Seele durch einen Archi -
tekturwettbewerb für einen  NEU-
BAU  des Schulgebäudes der Stei -
ner schule erschüttert. Die be -
stehende Einheit von Villen- und
Herrenhäusern in der Endresstraße
113 sollte durch eine brandneue
Fassade unangenehm durchbrochen
werden. Gott sei Dank wurde
inzwischen auf derartige Stilbrüche
verzichtet  und im derzeitigen Kon -
zept wachsen die neuen Bau teile
gleichsam aus dem alten Bie -
dermeierhaus der Familie Dobner
von Dobenau heraus  und entspre-
chen somit der Schutz zo nen -
regelung (Hoffentlich wird der
geplante straßenseitige Dach aufbau
im 2. Obergeschoß nicht zu wuch-
tig!). Für diese älteste Wal -
dorfschule Österreichs und deren
200 Schüler scheint somit ein
gesunder Schulbetrieb mit Werk-
und Musikräumen sowie einer
Turnhalle gesichert zu sein. Der
Entfaltung der handwerklichen,
sozialen und kognitiven Fähig -
keiten junger Menschen wird nun
genügend Raum gegeben werden.
In der Vorbereitungsphase beein-
druckt hat mich im November die
Auktion der Bibliothek von Gert

B E R I C H T

von Christl AYAD
Schulzentrum Mauer

Maurer Heimat
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Maurer Hauptplatz / Ecke Endresstraße bei:

Dr Renate Bensberg
FA f. Innere Medizin
1230 Wien Endresstrasse 119/6, Tel. 0650/5628045
Mo. und Do ab 14h, www.internistin-wien.at

Liebe Leserinnen und Leser,
als Internistin und Eisenspezialistin lege ich  besonderen Wert dar-
auf, dass bei meinen Patienten der Eisenhaushalt in Ordnung ist.
Eisenmangel ist auch bei uns häufig und wird oft nicht oder nur man-
gelhaft therapiert.
Symptome eines Eisenmangels sind: chronische Müdigkeit, Haar -
ausfall, Konzentrationsstörungen, Kopfschmerzen, Muskel schmer -
zen, Schlaflosigkeit, Atemnot, ....
Die Diagnose wird mit einer Blutabnahme gestellt,  die Therapie ist
rasch durchführbar.
Falls Sie an ähnlichen Symptomen leiden, bin ich gerne bereit diese
abzuklären und die entsprechende Therapie durchzuführen.

Ich würde mich über eine Kontaktaufnahme freuen und ersuche um
telefonische Terminvereinbarung!

Internistische Wahlarztordination 

Freitag, 17. März 2017 um 19.30
Uhr im Pfarrzentrum Rodaun,
Schreckgasse 19.

Nach zwei sehr erfolgreichen
Auftritten wurde das Ensemble
„Voskresenije“ (auf deutsch
„Auferstehung“) wieder zu einem
Konzert ins Pfarrzentrum
Schreckgasse eingeladen. Der
Chor freut sich, zum Abschluss
seiner einmonatigen Konzert-
tournee durch die Schweiz,
Deutschland und Österreich wie-
der in Wien singen zu können.

Das Ensemble wurde 1993 von
Juri Maruk in St. Petersburg
gegründet, wo es u. a. im berühm-
ten Marinskijtheater auftritt. Sein

Repertoire reicht vom russischen
Volkslied über klassische Werke
bis zu Gesängen der religiösen
russisch-orthodoxen Liturgie.

Der Chor besteht aus ausgebilde-
ten professionellen Sängern, vier
Frauen und vier Männern, wel-
che die russische Tradition gro-
ßer Stimmkultur und sinnlicher
Klangentfaltung sowohl im
Chor- als auch im Sologesang
pflegen.

Musikbeitrag: 10 €
Erreichbarkeit mit öffentlichen
Verkehrsmitteln:
Straßenbahn 60 oder Bus 60a
Haltestelle Kaiser F. Josefstraße,
3 Min. Fußweg

KONZERT des russischen Chores „Voskresenije“

Erwin Willander gestorben!
Mit berührenden Worten verab-
schiedet sich die Belegschaft von
ihrem Firmengründer: „Wir trau-
ern um Erwin Willander. Am
Freitag 10.02.2017 nahmen wir
am Atzgersdorfer Friedhof
Abschied. Wir haben einen wert-
vollen Menschen, der fast sein
ganzes Leben in Mauer verbracht
hat, verloren. In stillem Ge denken
an den Firmen grün der.“ 

Das Autohaus Willander wird nach
dem Tod des Firmengrün ders ganz
in seinem Sinn weitergeführt!
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Fasten - Platz für Gott machen
Fasten als Gestaltungselement des
Lebens findet sich in unterschied-
lichsten Formen und Ritualen in
nahezu allen Religionen der Welt.
Es ist seit der Antike aber auch eine
Kulturform des Menschen. Hip -
pokrates sagt: „Sei mäßig in allem,
atme reine Luft, treibe täglich
Hautpflege und Körperübung und
heile ein kleines Weh eher durch
Fasten als durch Arznei.“ 
In der Christenheit hat das Fasten,
angeregt von den biblischen
Texten, immer eine bedeutende
Rolle gespielt, jedoch mit großer
Variationsbreite zwischen indivi-
dueller und gemeinschaftlicher,
freiwilliger und verbindlicher, fle-
xibler und starrer Übung. Dabei
steht der Aspekt der inneren
Reinigung für eine verstärkte
Begegnung mit Gott an erster
Stelle. Fasten drückt leiblich aus,
was sich innerlich in Buße und
Umkehr vollzieht.
Wir Katholiken haben Regeln,
damit sich alle durch eine
bestimmte, gemeinsame Be -
achtung der Buße miteinander ver-
binden. Es geht nicht um einen fit-
ten Körper des Einzelnen - der

Leib Christi, die Gemeinschaft,
soll gestärkt werden. Das soll zum
Ausdruck kommen. Ein Beispiel
dafür ist unser gemeinsames
Fastensuppenessen im Pfarrzen -
trum (heuer am 5.3.).
Martin Luther sprach sich gegen
einen Zwang zum Fasten aus,
fastete aber selbst. Fasten macht
den Kopf frei und das Leben leich-
ter.
Beim Fasten machen viele die
Erfahrung von neuer Freiheit. Und
bei manchen wird der zeitweise
Verzicht auf schlechte Gewohn -
heiten sogar zur dauerhaften
Angewohnheit. Wer seinen Le -
bensstil in Frage stellen lässt, wird
das Fasten auch umfassender ent-
decken: als einen verantwortliche-
ren und maßvolleren Umgang mit
der Schöpfung, mit dem Leben der
anderen und dem eigenen. Gottes
Gaben maßvoll zu gebrauchen,
baut Abhängigkeiten ab und hilft
uns, in der christlichen Freiheit
zum Leben weiter voran zu kom-
men. 

Kurt Schmidl

Walter Weissenstein 
(1920 – 2017)
Der am 3.1. 2017 verstorbene
Walter Weis sen stein war schon zu
Leb zeiten in Mauer eine Legende.
Am Wichtigsten in seinem Leben
waren (in zeitlicher Reihenfolge)

die Pfadfinder,
seine Frau Ma -
ria und die
Pfarre St. Er -
hard. Bereits
1932 (mit 12
Jahren) trat er
der Pfadfin der -
gruppe Mauer bei und blieb den
Pfadfindern bis zu seinem Tode
treu. Er war viele Jahre lang
Bundesfeldmeister (der Chef aller
österreichischen Pfadfinder), eben-
so Vorsitzender des Öster reichi -
schen Bundesjugendringes. Bei
den Pfadfindern lernte er seine
Frau Maria kennen, mit der er über
50 Jahre lang glücklich verheiratet
war. 
Nicht vergessen werden darf, dass
Walter Weissenstein auch beruflich
im BM für Landes verteidigung
viele Jahre lang erfolgreich tätig
war. In der Pfarre St. Erhard war er
vielfältig tätig. Zehn Jahre war er
stellvertretender Vorsitzender des
Pfarrgemein derates, noch länger
Leiter des Ökumeneausschusses.
Er wirkte in Familien- und
Männerrunden und schließlich
auch im Vikariatsrat der Erz -
diözese Wien. Noch mit 96 Jahren
war er in St. Erhard als Lektor tätig
und trug mit seiner kräftigen
Stimme (beispielgebend für viele)
das Wort Gottes vor.
Walter Weissenstein wird Mauer,

vor allem seinen vielen Freunden,
immer in Erinnerung bleiben.   

UB
Unsere Termine
So, 5.3. 11.00 Uhr und 13 Uhr
Fastensuppenessen im Pfarrzentrum:
„Suppe essen – Schnitzel zahlen“
Do, 9.3. 15.00 Uhr Großer Se -
niorenklub „Fastenzeit“ 
Do, 16.3. 10.00 Uhr Singkreis für alle
mit Freude am Volkslied 
Sa, 18.3. 15.00 Uhr Kreuzweg in
Heiligenkreuz 
So, 19.3. 9.30 Uhr hl. Messe mit dem
Chorensemble plus / mi nus40 
Fr, 7.4. 19.00 Uhr ökumenischer
Kreuzweg durch Mauer 
So, 9.4. 9.30 Uhr Palmsegnung im
Rathauspark (bei Schönwetter), anschl.
Prozession in die Kirche, dort Mess -
feier 
Karfreitag, 14.4. 15.00 Uhr Kreuzweg
in der Kirche (für Kinder: Pfarr -
zentrum) 
Karsamstag, 15.4.21.00 Uhr Oster -
nacht feier 
Ostersonntag, 16.4. 9.30 Uhr hl. Messe,
anschl. Osterfrühstück und Oster -
eiersuchen im Pfarr zentrum 
Do, 20.4. 10.00 Uhr Singkreis für alle
mit Freude am Volkslied 
15.00 Uhr Großer Seniorenklub:
Vortrag Pa tientenverfügung 
29./30.4. Fuß-/Buswallfahrt nach
Maria Oberleis, Anmeldung in der
Pfarrkanzlei 
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Aus dem Archiv
der Maurer Heimatrunde

EDLMOSER, Maurer Lange G.123, Tel. 889
8680, 10.-26.3., 28.4.-17.5., tgl. 14.30-24.00 h

GRAUSENBURGER, Maurer Lange G. 101a,
Tel. 8881354, 2.-9.3., 30.3.-27.4., tgl. 11.30-24.00 h 

HOFER, Maurer Lange Gasse 29, 
Tel. 8887380, 16.3.-4.4., Mo -Sa ab 14.30 h, So
u. Fei ab 10.00 h

LENTZ, Maurer Lange G. 78, Tel. 8885262,
23.3.-12.4., Mo-Sa ab 11.30, So/Fei ab 10 h

LINDAUER-HOF (Gasthaus), Maurer 
Lange G. 83,  Tel. 8885172, tägl. 10-23 h

STADLMANN, Maurer Lange G. 30, Tel. 889
284889, 25.2.-15.3., täglich ab 11.30 h

STEINKLAMMER, Jesuitensteig 28 Tel.
8882229, 17.-26.3., 7.-23.4., Di-So ab 11.30 h,
(Mittagsmenü), Mo Ruhetag!

WEINDORFER, Maurer Lange G. 37, 

H E U R I G E N I N F O
Tel. 8887161, -12.3., 1.4.-14.5., Mo- Fr ab
11.30 h, Sa/So/Fei ab 10.00 h

WILTSCHKO, Wittgensteinstr. 143, Tel.
8885560, -5.3., 15.3.-2.4., 12.4.-9.7., Mo-Fr
ab 13.00 h, Sa/So/Feiertag ab11.30 h, Di
Ruhetag!

ZAHEL, Maurer Hauptplatz 9, Tel.
8891318, 8.-18.3., 29.3.-8.4., 20.-29.4., Mo-
Sa 11.30-24 h, So Ruhetag!

Holen Sie sich den 
Maurer Heurigen Kalender 2017 

bei Ihrem Weinbaubetrieb in Mauer!

ein sonniger Tag. Vormittags rük-
kten die ersten Russen in Mauer
ein, […]. Aus Richtung Wiener
Stadtgebiet waren heftiges
Gewehrgeknatter und Geschütz-
donner zu hören.
13. April 1945: […] Um 7.00 Uhr
stelle ich mich um Brot an und
bekomme auch welches. […] Ich
pflücke Brennnesseln im Garten
für Spinat und schreiben dann im
Tagebuch. […]
13. April 1945: Ende der Schlacht
um Wien: Am ehemaligen Maurer
Rathaus wurde am 13. April 1945
die rote Fahne mit dem gelben

ferien weiter verlängert: Die für
5. Februar 1945 vorgesehene
Wiedereröffnung der Volks- und
Hauptschulen, […], wurde aus
„kriegsbedingten Gründen“ auf
Ende Februar verschoben.
14. Februar 1945: […] Mittags
der übliche Angriff. […] Wir
kommen in unseren „Stamm-
Keller“ nicht mehr hinein, also
weiter in den Karlik-Keller, -
ebenfalls überfüllt,- der letzte,
der Champion-Keller nimmt uns
auf. […]
16. Februar 1945: Natürlich wie-
der Alarm – wir haben kein
Radio, keine Sirenen, […]
2. April 1945: Weinverteilung
durch die Weinhauer: Wie in allen
Weinbaugebieten verteilen auch
in Mauer die Weinhauer ange-
sichts der nahen Front und kom-
menden Besetzung ihre Bestände
an die Bevölkerung.
2. April 1945: […] Wir essen zeit-
lich; die Straßen sind überall ver-
stopft von Flüchtlingen und
Militär, auch unsere Hauptstraße
[heutige Endresstraße]. […]
Hansi bringt die Nachricht von
der Straße, dass die feindlichen
Panzerspitzen Mödling erreicht
haben, wir gehen nach Speising
zu Fuß, 60er und 360er sind ein-
gestellt.
9. April 1945: Russische Truppen
in Mauer: […] Der 9. April war

6

Vielen von uns sind die dramati-
schen Ereignisse der letzten Tage
und Wochen des zweiten
Weltkrieges aus den Geschichts -
büchern gut bekannt. Weniger
bekannt ist das lokale Geschehen
in dieser Zeit, das sich in den ein-
zelnen Ortschaften wie auch in
Mauer ereignet hat. Im neuen
Buch der Maurer Heimatrund
„Maurer Kalendarium – Kriegs -
ende und russische Besatzung
1945/46“ hat der Autor Ing. Heinz
Böhm die Geschichte aus Mauer
in diesen beiden Jahren umfas-
send aufgearbeitet. Dieses Buch
ist jedoch nicht nur die Sammlung
von Zahlen und Fakten. Ing.
Heinz Böhm ist es wieder an -
schaulich gelungen, die unmittel-
baren Ereignisse aus Mauer in
diesem Buch lebendig zu machen.
Zahlreiche Zeitzeugenberichte
und viele Tagebucheinträge geben
einen Einblick in das spannungs-
geladene Alltagsleben der damali-
gen schweren Zeit. An dieser
Stelle wollen wir noch einmal
einen herzlichen Dank an alle
Zeitzeugen und Unterstützer, die
zum Gelingen dieses Buches bei-
getragen haben, aussprechen! 
Nachstehend wollen wir Ihnen
diese Zeit mit einigen Auszügen
aus dem Buch veranschaulichen,
in kursiv gehalten finden Sie die
im Buch publizierten Einträge aus
dem Tagebuch „Gott schütze uns
vor den Befreiern“. 
13. Jänner 1945: Einschränkung
des Stromverbrauchs: […] In den
Haushalten wurde die Ver -
wendung elektrischer Geräte in
der Zeit von 16.00 – 19.00 Uhr
bei Haftstrafe verboten […]
15. Jänner 1945: Mittags Alarm.
Viele Verbände von allen Seiten.
[…] Bomben in der Nähe!
Niemals bisher haben wir hier ein
Geräusch gehört. […]
5. Februar 1945: Weihnachts-

Mauer im Jahr 1945/46 - das Buch

Sowjetstern und Sichel und
Hammer gehisst. […]
14. April 1945: 3 Uhr morgens
hat Wien kapituliert. Ich stelle
mich um Fleisch an. Ich wollte
nach Speising, wagte es aber
nicht, weil soviel Militär die
Straße versperrte. […]
17.Mai 1945: In Mauer fand am
17. Mai 1945 im alten
Rathaussaal eine konstituierende
Sitzung eines provisorischen
Gemeinderates statt. […]
26. Mai: Heute stand ich von ½ 7
bis 10 Uhr um’s Fleisch und

MAUER ZEITUNG
Februar 2017

http://www.weinbauverein-mauer.at

RODAUN:
BERANEK, Ketzergasse 429, Tel. 888 72
63, 17.2-5.3., 31.3.-17.4., tgl. 9.00-24.00 h
DISTL, Ketzergasse 457-459, Tel. 889 98
98, 10.-26.3., 28.4.-17.5., Sa ab 15 h, So/Fei
ab 14 h

Maurerinnen und Maurer mit Flugzeugteilen, die gefunden wurden.
FLAK-Geschütz in der
Waisenhorngasse.
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MAG. GEORG MAZANEK
S T E U E R B E R A T E R

u Buchhaltung
u Lohnverrechnung
u Jahresabschluss
u Firmengründung

1230,  Leo Mathauser-Gasse 71/4
Tel.+Fax: 01 / 889 37 85
Mobil: 0664 / 381 98 91
E-Mail: kanzlei@mazanek.net
www.mazanek.net

Wirtschaftstreuhänder

Ihr persönlicher Berater für:

7

erhielt 30 dkg Blutwurst. […]
7. Jänner 1946: Kein Schul -
unterricht mangels Heizma -
terials: Wegen fehlendem Heiz -
materials konnten nach den Weih -
nachtsferien in der Volks-schule
und Hauptschule in Mauer nicht
alle Klassenzimmer beheizt wer-
den. […]
20. Jänner  1946: Seit 2 Tagen
haben wir in Mauer endlich wie-
der Gas! Nach fast einem Jahr!
Zwar nur für ein paar Stunden,
aber es ist doch eine riesige
Erleichterung, ich bin selig darü-
ber. […]
Diese und viele weitere histori-
sche Ereignisse aus den letzten
Tagen des zweiten Weltkriegs fin-
den Sie im Buch der Maurer
Heimatrunde „Maurer Kalen-
darium – Kriegsende und russi-
sche Besatzung 1945/46“,
zusammengestellt von Ing. Heinz
Böhm. 
Das Buch (276 Seiten, über 300
Abbildungen) ist bei der Maurer

MAUER ZEITUNG
Februar 2017

Heimatrunde um € 28,00 erhält-
lich: Mittwoch und Samstag,
08.00 – 11.00 Uhr, Maurer
Langegasse 59, im Hof rechts.
Ebenso können Sie das Buch in
der Konditorei Möser sowie in
der Buchhandlung Mauer erwer-
ben. Alle Ver kaufs stellen sowie
Informa-tionen zu den zahlrei-
chen anderen Publikationen und
Aktivitäten der Maurer
Heimatrunde erfahren Sie unter
www.maurerheimatrundde.at .
Wir freuen uns auch auf
Ihren Besuch bei den lau-
fenden Vorträgen der
Maurer Heimatrunde in der
VHS Liesing Maurer
Rathaus, 1230 Wien, Spei -
singer Stra ße 256. Am 7.
und 14. März 2017, jeweils
im 19.15 Uhr,  wollen wir
mit dem Vortrag „Brei -
tenfurt – der unbekannte
Nachbar“, von und mit
Helmut Schmitt, einen Blick
in die westliche Nachbar -
schaft von Mau er werfen.  

Die Villa Braun in der Rittlergasse, ehemalige Kommandatur (bis 1955). Rechts: Russen in der Lainzer Straße.

Öffentlicher Notar Dr. Tschernutter & Partner, am Hauptplatz, gibt Antwort:
Der Schenkungsvertrag auf den Todesfall
Der Schenkungsvertrag auf den Todesfall stellt eine Art
Mittelweg zwischen der Errichtung eines jederzeit ein-
seitig widerruflichen Testaments und einer
Schenkung/Übergabe bereits zu Lebzeiten dar.
Der Geschenkgeber verspricht darin für den Fall seines
Ablebens die schenkungsweise Übertragung eines
bestimmten Vermögensteils an den Geschenknehmer.
Ein vertragliches Widerrufsrecht ist unzulässig. Die
Schenkung auf den Todesfall bedarf zu ihrer Gültigkeit der Form eines Notariatsakts. 
Die Wirkung der Schenkung tritt erst mit dem Todesfall ein, der Geschenkgeber bleibt bis zu sei-
nem Tod Eigentümer des Geschenkgegenstandes. Der Geschenkgeber ist aber an die Schenkung
auf den Todesfall gebunden und kann diese nicht mehr selbstständig widerrufen, weil es sich um
einen zweiseitig-verbindlichen Vertrag handelt.
Das Team Ihres Notariats am Maurer Hauptplatz hat viel Erfahrung im Bereich Erbrecht und
Vermögensnachfolge und berät Sie zu diesem Thema gerne persönlich.

Wir würden uns freuen, Sie im Notariat am Maurer Hauptplatz zu betreuen.

1230 Wien, Maurer Hauptplatz 7,Tel. +43 1 886 31 86 Fax +43 1 886 31 68
Email: notar@tschernutter.co.at    www.tschernutter.co.at

Voträge in der VHS
Mauer/ Rathaus, Beginn
19.15 h, bitte Freikarte
lösen.
7. u. 14.3.: Breitenfurt -
der unbekannte Nachbar.
Helmut Schmidt.

4. u. 18.4. Das
Schulwesen in Mauer.
Gerda und Karl Buberl.

Maurer_Zeitung_Feb_2017_Maurer_Zeitung_Feb_2012.qxd  24.02.2017  23:12  Seite 7



Maurer_Zeitung_Feb_2017_Maurer_Zeitung_Feb_2012.qxd  24.02.2017  23:12  Seite 8



Maurer_Zeitung_Feb_2017_Maurer_Zeitung_Feb_2012.qxd  24.02.2017  23:12  Seite 9



Wir restaurieren Ihre Antiquitäten...
Fa. Pfaffenbichler Tel. 0676 52 94 584

Wir vergolden auch Grabinschriften!

SPEISING 7speising.info
Februar 2017

ALLES IST
MÖGLICH
Ein Blick- und Sonnenschutz
einmal ganz anders. 
Nehmen Sie Ihr Lieblingsmotiv
wie z. B. die Familie, ihr Haus -
tier, Auto oder Bike, Landschaft
etc. etc. etc. oder vielleicht sogar
ihr FIRMENLOGO und gestal-
ten Sie so ganz nach Ihren
Wünschen ein Fenster mit einer
Rollo, einem Plissee oder ande-
ren Materi alien.
Wir freuen uns auf Ihre „ein-
zigartigen“ Bestellungen! 

Ihr
Robert Beisteiner

„ W O H N E N  I S T  L E B E N “  

Das Bezirksmuseum lädt ein
Zum Tag der Wiener Bezirksmuseen am Sonntag, 19. März unter dem
Motto „Gemeindebauten“ hat das engagierte Team des Hietzinger
Bezirksmuseums rund um Museumsleiter Mag. Ewald Königstein wie-
der viele seiner „Wissensschätze“ für die Sonderausstellung
zusammengetragen. Diesmal stehen die Gemeindebauten in Hietzing
im Zentrum. Die Eröffnung findet um 11.00 Uhr statt, das Museum ist
an diesem Tag von 10.00 bis 16.00 Uhr geöffnet. Einfach hinkommen!

Maurer_Zeitung_Feb_2017_Maurer_Zeitung_Feb_2012.qxd  24.02.2017  23:12  Seite 10



24-Stunden-Pflege ist LEISTBAR
24-Stunden-Pflege ist eine echte Alternative zu einem Aufenthalt in
einem Seniorenheim. Manche Menschen schätzen die neue Gesell -
schaft in einem Heim, andere wollen lieber in der gewohnten Um -
gebung zu Hause bleiben und lassen sich dort von einem Menschen
betreuen, der rasch zu einer wichtigen Bezugsperson wird. Diese
Betreuung ist tatsächlich leistbar: Tel. 0699 19 23 59 75
Nicht nur für den Pflege be -
dürftigen, auch für die An -
gehörigen wird eine schwierige
Situation plötzlich wieder ein-
fach, wenn es einen Menschen
gibt, der rund um die Uhr zustän-
dig ist. Ein lieber Mensch ist
bestens betreut und wird nach
anfänglichen Bedenken rasch
überzeugt sein, dass sein Leben
bereichert wurde.

Hier können Sie Ihre Termine
ankündigen (siehe Impressum):
Flohmarkt Maurer Hauptplatz:
4.3., 1.4., 5.5., 3.6., 2.9., 7.10.2017
Anmeldung: Jutta Gassner, 
Tel. 8891808, 0676/7119711
Heimatrunde Mauer: 
www.maurerheimatrunde.at
Voträge in der VHS Mauer/
Rathaus, Beginn 19.15 h, bitte
Freikarte lösen. 
7. u. 14.3.: Breitenfurt - der unbe-
kannte Nachbar. Helmut Schmidt.
4. u. 18.4. Das Schulwesen in
Mauer. Gerda und Karl Buberl.
5.5., 15 h: Rundgang am Hang
vom Georgenberg (Treffpunkt

Termine
Haltestelle 60A, Lindauergasse)
Freiluftplanetarium Sterngarten,
Georgenberg/Wotrubakirche:
www.astronomisches-buero-
wien.or.at 18.3., 11.30 h: Zum
Frühlingsanfang: Tag-/Nachtglei-
chen-Mittag
Mehrzweckhalle Breitenfurt
(Schulgasse 1, Info J. Brunner, Tel.
0664/4076378)
Flohmarkt, 5.3., 7-14 h
Kasperl: 12.3., 15 h 

Flohmarkt der Evang. Gemeinde
Liesing
Sa, 31.3., 12-17 h u. So, 1.4. 10-16
h, Dr. Andreas Zailergasse 10/Ecke
Mehlführergasse

6 SPEISING speising.info
Februar 2017

Als letztes Rücksendedatum für
die Beantwortung gilt der 20.
März 2017. Das Ergebnis der
Auszählung wird es am 31. März
geben. In der ersten Frage können
Sie entscheiden, ob Sie in den
überparkten Gebieten in Ihrem
Grätzel (=Katastralgemeinde) ein
Parkpickerl wollen oder nicht. In
einer zweiten Frage entscheiden
Sie, ob Sie für die überparkten

Gebiete im gesamten Bezirk ein
Parkpickerl wollen oder nicht.
Wenn Sie nach dem Durchlesen
der Unterlagen noch Fragen
haben, melden Sie sich bitte bei
Bezirksvorsteherin Silke Kobald.
Mag. Silke Kobald
Bezirksvorsteherin Hietzing
1130 Wien, Hietzinger Kai 1-3
Tel.: 01/4000-13111
silke.kobald@wien.gv.at

Parkpickerl in Ihrem Grätzel?

Zu Hause und doch gut betreut!

VS Ober St. Veit: Nachmittagsbetreuung
wird in der Schule möglich
„Bekomme ich für mein Kind
auch einen Hortplatz?“ 

Ab dem kommenden Schuljahr
wird die Nachmittagsbetreuung
in der Ober St. Veiter Volksschule
für alle Kinder, die eine brauchen,
direkt in der Schule angeboten
und der quälende Gedanke für die
Eltern, keinen der knappen
Hortplätze zu ergattern, ist damit
obsolet. Während der Sommer -
ferien wird noch eine Schulküche

für das Mittagessen eingebaut;
der Umbau wird aus dem
Bezirksbudget finanziert. 

Auch für den Hort am Girzenberg
haben wir eine gute Lösung
erreicht: Die Kinder, die bereits
dort im Hort sind, können, wenn
sie wollen, bis zum Ende ihrer
Volksschulzeit dort bleiben. Und
nach und nach können am
Girzenberg mehr Kindergarten -
plätze geschaffen werden.
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BEST AGER – IM BADEZIMMER
Was müssen wir bei der Planung
und Gestaltung des idealen Bade -
zimmers für altersspezifische Er -
fordernisse berücksichtigen?
Waschtisch und Badezimmer -
möbel sollten über seitliche
Konsolen und Ablageflächen ver-
fügen. Die Unterfahrbarkeit des
Waschtisches mit einem flexibel
einsetzbaren Hocker ermöglicht
bequemes Sitzen 
Das vereinfachte Betreten der
Dusche auf selber Ebene mit dem
Badezimmerboden kennzeichnet
die Annehmlichkeit einer barriere-
freien Dusche aus. Die Dusche
kann gefliest, mit einer rutschfesten
Brausetasse mit extraschmalem
Rand oder den neuen, individuell
zuschneidbaren Duschtassen aus
Keramik ausgestattet werden.
Duscharmaturen sind oftmals mit
angeschlossener Reling als Halte -
griff ausgestattet.
Altersgerechte  Badewannen benö-
tigen nicht mehr Platz als
herkömm liche Wannen. Eine bo -
den tiefe Türe in der Wanne ermög-
licht das problemlose Ein- und
Aus steigen.
Bei der Neugestaltung der Toilette
sollten ebenfalls Sicherheit und
Bequemlichkeit im Mittelpunkt der

Planung stehen. Unterputzspül -
kästen bieten Versionen für höher
gesetzte Wand-WCs an; diese WCs
gibt es als Komfort-WCs mit län-
gerer und breiterer Form.
Im Falle von  Bewegungsein -
schrän   kun gen wäre auch der
Einbau eines WCs mit Dusch -
funktion empfehlenswert.
Funktionalität, qualitativ hochwer-
tige Markenprodukte sowie ein
Ihrem persönlichen Wohnstil ent-
sprechendes Badambiente garan-
tieren Ihnen langfristige Sicherheit
und genussvolles Wohlbefinden in
Ihrem Best Ager Bad!

Markus Solly, 
Installateur Brüder Solly

Siehe das nebenstehende Inserat!

Ist Ihr Auto sicher?
Grundsätzlich müssen wir uns dessen
bewusst sein, dass vor allem bei
Fahrzeugen jede auch noch so wirk-
sam scheinende Sicherheitsein -
richtung überwunden werden kann -
egal, ob das Fahrzeug auf der Straße
oder in der Garage abgestellt worden
ist. Gefährdet sind zusätzlich zu
Wertgegenständen, die von außen
sichtbar im Innenraum liegen, zuletzt
auch Ersatzteile wie Navi gations -
geräte, Radios, Laut sprecher, Airbags
oder Ka talysatoren, die ab- und ausge-
baut und über dunkle Kanäle verkauft
werden.
Folgende Tipps sollten jedenfalls zur
Verringerung des Risikos beitragen,
Opfer eines „Auto kna ckers“ zu wer-
den:
•Der Typenschein Ihres Fahr zeuges ist
ein wichtiges Do kument, das als
Besitz nachweis unverzichtbar ist!
Lassen Sie ihn daher keinesfalls im
Auto und bewahren Sie in jedenfalls
an einem sichern Ort auf!
•Lassen Sie keine Wertgegen stände
sichtbar und lose im Auto
(Handkoffer und -taschen, Handy,
Navi, u. s. w.).
•Versperren Sie das abgestellte
Fahrzeug sicher (überprüfen Sie das
auch!) und schließen sie jedenfalls die
Fenster.

•Die Verwendung von Alarm anlagen
und Lenkrad sperren, von versperrba-
ren Tankdeckeln und Radmuttern
kann potenzielle Diebe abschrecken.
•Achten Sie stets auf Ihre Fahrzeug-
Schlüssel! Vermeiden Sie vor allem
Situationen, in denen die Schlüssel
oder deren Funksignale kopiert wer-
den können! 
•Signale von Funk-Chips bei
Fahrzeugen mit „Keyless“-Funk -
tionen können auch durch
Wohnungstüren aufgefangen und
kopiert werden, lagern Sie solche
Schlüssel so weit als möglich vom
Eingang entfernt an einem sicheren
Ort (gilt auch für Hotelaufenthalte!!)!
•Lassen Sie Ihre Autoschlüssel nir-
gends offen liegen! Werden diese ent-
wendet, ist sehr oft auch das Auto
weg!
•Dach-, Schi- und Radträger sowie
Dachboxen sollten versperrbar sein.
•Achten Sie nicht nur auf Ihr gepark-
tes Fahrzeug, sondern auch auf jene
Ihrer Nachbarschaft!
Diese und noch mehr Tipps dazu fin-
den Sie bei der Kriminalprävention
der Polizei, bei Ihrem Autofahrerclub
und auf unserer Homepage: 

www.pronachbar.at 
Roland BAUER

Verein proNACHBAR

Im vergangenen Schuljahr erhielt
die Volksschule Speising drin-
gend benötigte Räumlichkeiten
durch einen Zubau. Die
Schülerinnen und Schüler konn-
ten rechtzeitig zum Start des
Wintersemesters ihre neuen
zusätzlichen Klassenzimmer
beziehen. Schon damals hat
Bezirksvorsteherin Silke Kobald
darauf geachtet, dass zukünftig

eine Fotovoltaikanlage am Dach
der Schule betrieben werden
kann. „Somit wird ein positiver
Beitrag zu einem umweltfreund-
lichen Hietzing geleistet“, freut
sich Silke Kobald. 
Verläuft das Projekt planmäßig,
können sich Bezirk und die jüng-
sten Schülerinnen und Schüler
noch dieses Semester auf die
Inbetriebnahme freuen. 

Energie aus Sonnenstrahlen für
die VS Speising!

Termine im
dialog.hotel.wien
Folgende Termine finden dem-
nächst Am Spiegeln im
dialog.hotel.wien statt:

Mi, 5. April, 18 -21 Uhr:
Studienabend mit Mag. Johannes
Fichtenbauer zum Thema „Die
Messianischen Juden - Anfang
der Christenheit und Zeichen für
das Ende (?)“. Es geht um die
Bedeutung der messianisch-jüdi-
schen Bewegung für die Einheit
der Christen und die eschatologi-

sche Herausforderung.
Beitrag: € 10,-, keine Anmeldung
erforderlich

Mi, 19. April, 19 Uhr:
Vortrag von Dr. Herbert Watzke
zum Thema „Berichte vom Ende
des Lebens“, Einblicke in das
Wirken eines Palliativmediziners.
Beitrag: € 10,-, keine Anmeldung
erforderlich
Nähere Informationen:
www.amspiegeln.at
Tel. 01/8893 093
1230 Wien, Johann Hörbiger
Gasse 30
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WAS IST LOS AM GEORGENBERG?
Ein Nachmittag mit
„senior aktiv“
Lass uns an deiner Kindheit
und deiner Familie teilhaben.
Wir freuen uns auf deine Fotos
und Erzählungen
Wir sitzen vor einer großen
Filmleinwand – und Bilder aus
lang vergangener Zeit beschäfti-
gen uns: Kinder, in der damali-
gen „Mode“ gekleidet, die
Mädchen mit Zöpfchen, die
Buben mit kurzen Hosen, barfuß
und fröhlich, und fast immer vie-
le Geschwister miteinander. Die
Erwachsenen – schon lange nicht
mehr unter uns. Erinnerungen
werden uns erzählt: „Damals –
wir waren arm, aber das waren
alle anderen auch …“, „Vati ist
im Krieg geblieben, Mutter hat
Enormes geleistet, um uns durch-
zukriegen …“, „Mit knapper Not
Bombenangriff überlebt …“.
Später Bilder von Festen,
Erstkommunion, Firmung. Auch
Schule und Studium, die
„Zeiten“ wurden besser. Immer
wieder hören und sehen wir von
Situationen, die wir uns heute
kaum noch vorstellen können.
Als unser Toni von seiner Heimat
Ybbs erzählt und wir anhand der
Fotos die Hochwassersituation
dieser Zeit sehen, sind alle beein-
druckt. Die Bilder, die Elisabeth
mitbringt, zeigen einen zerbomb-
ten Bauernhof, über den das Heu
des Heuschobers wie ein Lei -
chentuch gebreitet daliegt. Und
doch hat die Familie aus dem zer-
störten Haus gerettet werden
können.
Das sind ein paar Eindrücke vom

Leben zu einer Zeit, in der Vieles
nicht selbstverständlich war.
Und dann bringt uns Gertraud
vollends zum Nachdenken: Sie
hat neben einigen Bildern einen
Brief „Die Sommer meiner
Kindheit“ verfasst, der für sich
selbst spricht:
„… Großmutter war eine sanfte,

fast unirdische Frau, bescheiden
und still…. Das Dorf machte
mich froh. Bei Morgengrauen lie-
fen wir Kinder mit fliegenden
Haaren ins Freie, rannten über
Wiesen und Felder und atmeten
die Luft der blühenden Som -
merblumen. Wir sahen Din ge,
wie sie nur Kinder sehen. Und
wir taten Dinge, die nur Kinder
tun. Wir retteten Käfer beim Bach
vor dem Ertrinkungstod und ver-
steckten uns im Schlupfwinkel
des Ribislgartens. Ein Zufluchts -
ort, der nur uns Kindern und der
Großmutter bekannt war …“
Anschließend an diese berühren-
den Erlebnisse können wir sagen:
Wir haben einander wieder besser
kennen gelernt, voneinander
gelernt und haben viele Ge -
danken mitgenommen. Wir haben
viele Gemeinsamkeiten entdeckt,
auch viel gelacht! Und obwohl es
vielleicht für manche nicht ein-
fach war, in die ganz persönliche
Vergangenheit einzutauchen und
sie mit uns zu teilen: Wir sind für
diesen Nachmittag sehr dankbar!

Elisabeth und Peter Müller

Wohlfühlen in perfekt gereinigter
und gebügelter Business-Gar -
derobe. Das gehört zu einem
erfolgreichen Geschäftsleben. 

Da mit hinterlassen Sie nicht nur
einen gepflegten Eindruck, son-
dern unterstreichen Ihre Per -
sönlichkeit und Professionalität. 

Vertrauen Sie deshalb Ihre hoch-
wertige Businesskleidung auch

ausschließlich einem Reini -
gungs profi an. 

Das gesamte Team der Tex -
tilreinigung Zinkl kümmert sich
kompetent, persönlich und pro-
fessionell um Ihre Garderobe.

Ihr Fachbetrieb in Ihrer Nähe –
IHRE TEXTILREINIGUNG
ZINKL

Für einen perfekten und professionellen Auftritt
Business-Kleidung nur vom Profi reinigen lassen!
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Am 11.1.2007 wurde die Heimat -
runde St. Hubertus gegründet.
Zum 10-jährigen Jubiläum wird
vom Verein am 9. März 2017 um
19 Uhr ein Abend gestaltet, an
dem die Besucher nicht nur
Informationen über die Vereins -
aktivitäten dieses Zeitraumes
bekommen, sondern auch Ein -
blick in die Tätigkeiten im Hin -
tergrund: Wie kommt es zu den
Vortragsabenden, wie entstehen
die Aussendungen, wie werden
die Videos vorbereitet oder wie
werden die Bilder für die
Vorträgen bearbeitet. 
Es gab aber auch die Zeit vor der
Vereinsgründung, in der die jetzt

in der Heimatrunde Tätigen
bereits an der Siedlungs -
geschichte gearbeitet haben.
Diese Dokumente, Bilder und
Videos stehen dem Verein zur
Verfügung und sind wichtige
Ausgangsmaterialien für die
Vortragsabende. Ausschnitte aus
diesem Archivmaterial werden
den Besuchern vorgeführt. Da -
runter sind viele noch nie gezeig-
te Bilder und Videoaufnahmen. 
Ort: Saal im Pfarrzentrum St.
Hubertus Granichstaedtengasse
73, 1130 Wien
Detailinfos:
www.facebook.com/heimatrun-
de.st.hubertus

10 Jahre Heimatrunde St. Hubertus!

Damals und Heute ...

Am Beginn der Gallgasse stand bis zum Beginn des Baues der Wohnhäuser
der Gemeinde Wien (1954-56) das Gasthaus „Restauration zur alten
Schmiede“. In Richtung Gallgasse ist der Gastgarten zu erkennen, im
Vordergrund die Straßenbahnschienen auf der Speisinger Straße.

Auf der Speisinger Straße schon fast bei „Winkelbreiten“ steht dieses typi-
sche Haus für das alte Speising. Am alten Bild ist es ein Haus, das im
Häuserverband nicht auffällt. Jetzt aber im Zuge der großzügigen Verbauung
der Grundstücke ist es im Vergleich mit dem Nachbarhaus nur mehr ein
sehr kleines Gebäude.

Rasenmäherwerkstatt seit 40 Jahren!
Lagerbereinigung - Einzel -
stücke, Auslaufartikel und viele
Schnäppchen zum halben Preis!
Bei uns können Sie auch Haus-
und Küchengeräte wie Mixer,
Bügeleisen, Kaffeema schinen
oder Staubsauger zu sehr günsti-
gen Preisen und nach guter
Beratung erwerben. Über unser
Zentralllager in Wels sind über
66.000 Artikel verfügbar und
kurzfristig lieferbar. Nähere
Auskunft im Geschäft.
In unserer eigenen Fachwerk -
stätte sind wir in der Lage, sämt-
liche Gartengeräte, Motor-
Gartengerät bzw. auch alle Geräte
rund um Haus und Garten zu
reparieren. Wir arbeiten äußerst

gewissenhaft zur vollsten
Zufriedenheit unserer Kunden!
Bei der Fa. Lehner erhalten Sie
auch sämtliche STIHL-Motor -
geräte zu Tiefstpreisen.
Das Frühjahr steht vor der Tür:
Wir liefern gerne sämtliche
Erden und Torfprodukte sowie
Dünge mittel und Grassamen
prompt und preiswert. Jetzt
aktuell: Aussaaterde und
Anzuchttöpfe aus Torf.
Unser Sortiment umfasst auch
eine sehr große Auswahl an
Pflanzen schutz- und
Spritzmittel, auch biologisch. 
Siehe auch das nebenstehenden
Inserat!
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10 Jahre Heimatrunde St. Hubertus!
Lesen Sie auf Seite 2!

Jugendclub in Hietzing
In der Speisinger Straße 19 wurde eben
noch umgebaut. Seit Kurzem präsentiert
sich hier Streetwork Hietzing mit neu
adaptiertem Büro und einem vergrößer-
ten Clubraum. „Hilfe wird hier nicht
aufgedrängt, sondern die Jugendlichen
des Bezirks bestimmen selbst Ausmaß
und Tempo der Hilfestellung“, betont
Christian Reiner, Leiter der Filiale
Hietzing. Für sein Team sind
Vertrauensbildung und Beziehungs -
arbeit die zentralen Bestandteile ihrer
sozialen Jungendarbeit.
„Die Streetworker/innen gehen gezielt
auf die Anliegen und Probleme der
Jugendlichen ein und übernehmen im

Bezirk eine Lobbyfunktion, die sich
auch in langjährigen Projekten wie der
Teilnahme von Streetwork am
Jugendparlament im 13. Bezirk wider-
spiegeln“, sagt Bezirksvor steherin Silke
Kobald. Die Angebote richten sich an
alle Jugendlichen und jungen Er -
wachsenen im Alter von 12 bis 25
Jahren, die ihre Freizeit in Hietzing ver-
bringen. 

Jugendclub Winter-Öffnungs zeiten: Di
und Do 17 – 20 Uhr.
Adresse: 13., Speisinger Straße 19

Am Foto: Christian Reiner/streetwork,
Bezirksvorsteherin Mag. Silke Kobald
und Noemi Villanova/streetwork 
Fotocredit: BV 13.

WOHNUNG ZU VERKAUFEN, auch als Anlage möglich.
Perfekt für Familien oder als WG - 4 Zimmer - in Wien-Neu-Erlaa,
Badner Bahn Nähe,
97m² Wohnfläche, gute Ausstattung, HWB 90, KP 198.000,-
Kontakt Tel. 01/ 2236/ 865 865 oder moedling@dmh.co.at
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